
Felix Dahn (1834-1912)

Dank für die Ernennung zum Ehrenmitglied
des Königsberger Sängervereins.
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Werthe Herrn! Wie soll ich danken
    Für die unverdienten Ehren?
Worte sind zu enge Schranken
    Für des Herzens stark Begehren.
Aber immer fester ranken
    – Wollt Ihr solches mir gewähren –
Soll sich, folgend inn'rem Drang,
    Mein Gedicht um Euren Sang.
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Denn der Dichter ohne Sänger
    Ist ein Vogel ohne Schwingen;
Immer wärmer, immer enger
    Soll sich Wort und Klang umschlingen.
Wer ist Geber, wer Empfänger,
    Wo sich Vers und Ton durchdringen?
Hebt die Becher, stimmt mit ein:
    Wort und Lied: Hoch ihr Verein.
(84 words)
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